Mütter, die niemals lebten--arbeitsblatt

· hintergrundinformationen
· Dieser Artikel ist vom März 1994.  In der 3. Spalte spricht der Artikel von den “Experimenten zur Menschenklonierung” des US-Mediziners Jerry Hall.  Hall hatte menschliche Embryos geklont.  Er wählte [=chose] Embryos mit einem genetischen Defekt, damit die Embryos nicht überleben [=survive] würden.

· Deutschland hat ein “Embryonenschutzgesetz” [=law for the protection of embryos].  Die Experimente von Roger Gosden oder Jerry Hall wären in Deutschland nicht möglich.

· “Das Erlanger Baby”: eine schwangere Frau in Erlangen starb, aber das Baby in ihrem Bauch lebte.  Man diskutierte, ob man die tote Frau künstlich am Leben halten sollte, bis das Baby geboren wurde.  Man hat es am Ende nicht gemacht: man ließ die Frau sterben, und also starb das Baby auch.
vor dem lesen
1a. Was bedeutet der Titel?

1b. Wie könnte es möglich sein, daß eine Mutter niemals lebt?

2. Diese Fragen sind über den Untertitel des Artikels:

(a) Was bedeutet "Untertitel"?  Raten Sie!

(b) In dem Untertitel dieses Artikels sind einige neue Vokabeln, aber Sie können raten, was sie bedeuten:

zweifeln (an) = ______________  ==> zweifelhaft = ________________

Fortschritt =

Frucht = _____________ ==> Befruchtung = ______________ 

==> künstliche Befruchtung =

(c) Ist der Autor ______ für oder ______ gegen die Fortschritte bei der künstlichen Befruchtung?

(d) Was denken Sie über künstliche Befruchtung?  Und über "Mütter, die niemals lebten"?

3. Lesen Sie zweimal die Nützlichen Vokabeln und die Testvokabeln für diesen Artikel!

ERSTES LESEN

1. Was ist das Thema des ersten Absatzes?

___ "Fortschritt" ist nicht immer gut.

___ Fortschritt ist wichtig.

___ Roger Gosden ist ein mutiger Forscher.

2a. Womit arbeitet Roger Gosden?

2b. Waren seine Experimente erfolgreich?

2c. Können Sie jetzt den Titel erklären?

3. In welchen Absätzen spricht der Artikel über die Konsequenzen von Gosdens Experimenten für den Menschen?

4a. In dem Artikel steht etwas über eine 62jährige Frau und eine 59jährige Frau.  Was?

4b. Der Autor nennt [=calls] das einen "Beitrag [=contribution] zur Gleichberechtigung [=equal rights (for women)]".  Er sagt nicht, wie er das meint.  Können Sie es erklären?

ZWEITES LESEN

0. Lesen Sie noch einmal die Nützlichen Vokabeln und die Testvokabeln für diesen Artikel!

1. Beschreiben Sie mit Bildern und Worten, was Gosden gemacht hat (Es ist OK, wenn Sie sehr schlecht malen ():



2a. Welche Konsequenzen könnte Gosdens Arbeit für Menschen haben?

2b. Was denken Sie über diese Konsequenzen?

3. Der vierte Absatz spricht von dem Streit um das "Erlanger Baby".  Der Artikel beschreibt NICHT, was passiert ist ==> Lesen Sie die Hintergrundinformationen!
a. Wie beschreibt der Artikel diese Situation?

b. Was denken Sie ist die Meinung des Autors:

___ Man hätte die Frau künstlich am Leben halten sollen, damit das Baby leben konnte.

___ Es war gut, daß man die Frau sterben ließ [=let], obwohl das Baby auch gestorben ist.

c. Was ist Ihre Meinung?

4a. Was wird in Frankreich debattiert ["jenseits der Wechseljahre" = beyond menopause]?

b. Was halten Sie für richtig?

5a. Erklären Sie, was der Autor mit "Frankensteiniaden der Fortpflanzungsbiologen" meint.

5b. Was ist laut dem Autor der Grund für diese "Frankensteiniaden"?

5c. Was denkt er: ist das ein guter Grund?  Was denken Sie?

ZUM NACHDENKEN VOR DER KLASSE

Sie sind der/die Wissenschaftler(in) aus Ihrer Autobiographie.  Was denken Sie über alle diese Dinge?
